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nein, 
sondern nur diejenigen, 

die durch wahren glauben 
seinem leib als glieder eingefügt werden 

und alle seine wohltaten annehmen 

WASISTWAHRERGLAUBE?  
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A 

wahrer glaube ist nicht allein eine zuverlässige 
erkenntnis, durch welche ich alles für wahr halte, 
was uns gott in seinem wort geoffenbart hat, 

sondern auch ein herzliches vertrauen, welches der 
heilige geist durchs evangelium in mir wirkt, daß 
nicht allein anderen, sondern auch mir vergebung 

der sünden, ewige gerechtigkeit und seligkeit von 
gott geschenkt ist, aus lauter gnade, allein um des 
verdienstes christi willen 

WASISTFÜREINENCHRISTENN
OTWENDIGZUGLAUBEN? 

 

 

alles, was uns im evangelium zugesagt wird, wie es 
uns unser allgemeines, wahrhaftiges, christliches 

glaubensbekenntnis zusammengefaßt lehrt 

WIELAUTETDIESESGLAUBENS
BEKENNTNIS? 
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ich glaube an gott vater, 
den allmächtigen, 

schöpfer himmels und der erden 
und an jesus christus, 

seinen eingeborenen sohn, 

unseren herrn, 
der empfangen ist von dem heiligen geist, 

geboren aus maria der jungfrau, 

gelitten unter pontius pilatus, 
gekreuzigt, 
gestorben 

und begraben, 
abgestiegen zu der hölle, 

am dritten tage wieder auferstanden von den toten, 
aufgefahren gen himmel, 

sitzet zu der rechten gottes, 

des allmächtigen vaters, 
von dannen er kommen wird, 

zu richten die lebendigen und die toten 

ich glaube an den heiligen geist, 
eine heilige allgemeine christliche kirche, 

die gemeinschaft der heiligen, 

vergebung der sünden, 
auferstehung des fleisches 

und ein ewiges leben 

 
Text: 
Frage 20: Werden denn alle Menschen wieder durch Christus gerettet, so wie sie durch Adam verloren gegangen 
sind? 
Nein, sondern nur diejenigen, die durch wahren Glauben seinem Leib als Glieder eingefügt werden und alle seine Wohltaten 
annehmen. 
Frage 21: Was ist wahrer Glaube? Wahrer Glaube ist nicht allein eine zuverlässige Erkenntnis, durch welche ich alles für wahr 
halte, was uns Gott in seinem Wort geoffenbart hat, sondern auch ein herzliches Vertrauen, welches der Heilige Geist durchs 
Evangelium in mir wirkt, daß nicht allein anderen, sondern auch mir Vergebung der Sünden, ewige Gerechtigkeit und Seligkeit 
von Gott geschenkt ist, aus lauter Gnade, allein um des Verdienstes Christi willen. 
Frage 22 Was ist für einen Christen notwendig zu glauben? 
Alles, was uns im Evangelium zugesagt wird, wie es uns unser allgemeines, wahrhaftiges, christliches Glaubensbekenntnis 
zusammengefaßt lehrt. 
Frage 23 Wie lautet dieses Glaubensbekenntnis? 
Die Erklärungen des Heidelberger Katechismus folgen einer älteren Fassung des Glaubensbekenntnisses: 
Ich glaube an Gott Vater, den Allmächtigen, Schöpfer Himmels und der Erden. Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, der empfangen ist von dem Heiligen Geist, geboren aus Maria der Jungfrau, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, abgestiegen zu der Hölle, am dritten Tage wieder auferstanden von den Toten, aufgefahren 

gen Himmel, sitzet zu der Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und 
die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige allgemeine christliche Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung 
der Sünden, Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben. 
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